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WienerStadtrath .
Sitzungam29 .April

vorsitzenderv .B .d .Neumayer,
dasvomM.RissamenvorgelegtePro¬

jektfürdieNeupflasterungderGut¬
hausstrafevonderAllergassebiszur
Technikerstrafeim4 .Bezirkwirdmit
einemRosenerordnissevon60814

genehmigt.derErrichtungeinesSchulgartens
vor demSchulgebäudeden¬
gassewirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM .Rauer
wirddemAnsuchenderösterreichischen
erstatten.Gesellschaftc .B .umGeneh¬
migungderAbteilungderLiegenschaft
l .J .308.Dann,Nambrechergasseauchzwei¬
Baustellenunter denvomMagistrate
aufgestelltenBedingungenfolgegegeben.

NacheinemBerichtedesM.Holzl
werde er¬

leuchtungin demGartendesGemeinde,
Gasthauses19 .Bez.Auswaldgassewir
ein Betragvon618bewilligt .

EinOffertaufeinenTeilderPoli¬
schenParzellein UnterSievering2 .FröschgasseimAusmaßevon2387
wirdumdenEinheitsprusvon12x
ger inangenommen.

DasProjektfürdieBeleuchtung
des Beethovenganges ,u .eines
derKahlenbergerstrasseim19 .Bez.
wirdmiteinemRosenerfordernisse
von924genehmigt.ZurAufstellung
gelangen14ganzmächtigeGesammen

das Projekt für die akade¬
und das vor¬

bachstraße ,bis zurWeinbergasse
im Bezirkwird mit demKosten¬
betrag von12911kgenehmigt .

die Aufstellungvon7neuen
Frauen in Oberling
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.D .We¬
sels wirddie Bautefürdie¬
licheBegränzungdesmitGemeinde¬
ratsbeschlußvom25 .Juli190vonden
NeusisterFriedhofgenehmigtenPla¬
tzesbestimmt.Fürdielangsdieser
BaulineprojektiertenStraßesind10
Metertiefe Vorgärtengeplant ,auch
solldieseStrafemiteinerAllerge¬
schmücketwerden,u .seinerzeitihre
FortsetzunggegendenDorotheewald

finden .dasvomM.habevorgelegte
DetailprojektfürdieHerstellungeiner
mitelektrischerKrahlbetriebenen
Pumpernierefür dieAbortbeschlung
unddieErrichtungvonWasserloset
imWienerstädtischenVersorgungs¬
HauseinGolswirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon21500genehmigt.

furInstandsitzungsarbeitenim
stadtischenBadeinHitteldorfwerden
6993bewilligt.
sozurPflastertageBem.Dr .Burgerhat
nachsehenGraficial Erlaßenundmag
tradirekter D .Wachsahmengerichtet :

derStadtrathat in seinerSitzungvom
28 .d .M .gelegentlichderBeratung
überdie künftigeSengestaltungdes
WernerSäterungswesen ,folgenden
Beschlichgehabt .DasSenatumer¬
angewiesen,beinenkurzesterFristeinen
Angreigvorzulegen,in welchemsämmtliche
ten ein Bezug auf die¬
keit desVerkehrs ,diePlatergattung
undanderzeitigenzukant ,nach
Klasseneingeteilterkleinen ,hiebeifür
auchmagNachenanmaßjedereinzel¬
nenStraße undinsbesonderebeiden
mandatirtenStraßen ,diejährli¬
chenErhaltungskostenanzugeben .Der

ner wird nach Stadtbauet beauf¬
trage ,sich über die Pflißerungmit
Behaltgutächtlichzuändern ,undzu
berichten ,ob nicht bei ,und ,beschütterten
Straßen ,durchIngagirungmitTheer
Petroleumunddergleichen ,wiedies
in anwärtigen Saaten mit Erfolgge¬
schieht ,seineRaub ,undkehrendücke
Jahrbahn geschaffen werdenkönnte .
hievonsetzeichSie ,HerrMagistrat¬
Direktor ,zur weiterenAmtshandlung

in Kenntnis .Wienam25 .April1904
derBurgermeiser .

Maria JosephaPark
AufdemLandstrasserGürtelzwi¬

schenVerbindungsbahnArsonal,Staats¬
bahnhofundSubahnhofistgegenwär¬
tig allesin vollsterTätigkeit ,um
dortanStelleunwirklicher,spärlich
bewachsenerGrasflächenu .unschöner
LagerplätzeeinegroßeGartenanlage
als Ersatzfür jeneFlächen ,welche
der Verbauunganheimhalen ,zu
schaffen .Zirka120000mumfaßt
diesergroßeRaum,welcherinsei¬
nerGesamtanlagein derVerlan¬
gerung der ein große
Randeenthalten sol ,welche
zweiRadialstrassen ,die eineLück
zumHauptteingangdesArsenals,
dieandererechtszumHaupteingang
des Staatsbahnhofesführenwird .

Auf diesem Rei¬
sterSteinblickAufstellungfinden,
denSteinmetzmeisterSchaffner,der
StadtWienzumGeschenkgemachthat .

durchdieseStraßenzugeistdie
künftige Parkanlagenä¬
in dreiTeilegeteilt ,unddereine
Teil imAusmaßevon45000und
meter ,zwischenderMarxWeidlinger,
Strasse undderVerbindungsbahn
gelegen,ist bereitsfertiggestelltu.
wirdmorgendurchdenBürger¬
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wird .Sie ist imNaturEilemit
Karte angehalten ,
weiteWiesenflächen ,wechselmit
BaumbständenundGebüschen,in
Anlage gegen das
nal und die Verbindung
zuerhebtsichein Hügelvonca .5M
der höhemit einer Casparund
einemWasserfallüber weichenvon
dieHöhedesHügel ,in einkleines
Weichbecken ,dasWassersichergießt.
DieseskleineBeckenist miteiner
großenTeichanlagevonca .2000
QuadrateterFlächeinVerbindung,
dieandertiefstenStellesichbefindet
und von hin und Schanebelebt
wird .Über eine kleine acade¬
fällt das Wasseraus demkleinen
in dengrößerenTeichEinegeschmit¬
vollausgestatteteBrückeführtüber

acade¬
lagen ,undhübscheAussichtenund
Durchblickeist überallSorgegetra¬
gen und demAugedesSpazier ,
gängersbietetsichimmerreichliche
Abwechslung.Derzu demPlaten
führendeWegist vonBeerenund
größerenFelsgruppenumsammt,
aufwelchenalpineGewächseaus¬
gepflanztsind .

fürdiegartnerischeAusgestaltung
allein werdenca .75000Stronenaus

gegeben ,wozunochdenAuslagenfür
Bänke,Baumschutzeru .Papierkorb
in der Höhevonca .12000Mann
kommen.DieGesamtkostendieser
Anlagebeziffernsichmit110. 000
Kronen.MitdengartnerischenAr¬
beitenist am21 .September1902 .be¬

gonnenworden ,es sind 12500laub¬
abwesendeGehölzeund15000
Eiferen aus Wortevonca .10000

Kegel ,
vondenendiegrößteTeilderstädti¬

schenBaumschulein Albernent¬

nomenwerden .DieHerstellung
desWasserfallesforderte96Fuh¬
ren Fels gestern aus derGegend
vonWeissenbach .Gießublbei
MödlingmiteinemKostenbetrage
von 3000 Kronen

der jetzt zur Eröffnunggelangende
TeilenthaltzweiKinderspielplätze
im Ausmaßevon 5700 und 1100M,
zusammen60 m .an der Stelle des
heute fertig stellten Parkesbefand
sich Ackerfelddes Materialfür
die Aufführungder Hügelu .des
übrigen coeten Terrains wurde
vondenStraßenabgebungvonder
Weisung von demAus¬
aus denGefolgeu .Wiesen¬
Flächengewonnen,undeswerden
hiezu a .12000mverwendet .Die
ganzeParkanlagehat nacheinem
BeschlussedesStadtratesmitBewilli¬
gungdes Kaisers denNamen
MariaJosephaParkerhalten .

dieAusführungderParkanlage
stehtunterderLeitungdesStadtge¬
schektorsHellerin derständigen
Überwachungist derstädtischeGärtner
Manekbetraut .Diegeschmackwollen
eisernenGitterstammenvonderFroma¬
R .P .Wagner,dieErzufuhrvnd
vonMarieSchaumberger ,dieSchotter¬
lieferung von Alois Wanke ,die
herstellung der Randtri vonFranz
Aufhäusergem .besorgt ,mitdenErd¬
undBaumeisterarbeitenwarBau¬
meisterScheffelbetraut .Dietechnische
BeilageAnlageliegt in denHän¬
dendesStadtbauamtsingenieurs
Cassa ,dieInstallierungderWasserlei¬
lungbesorgt ,BauenspektorPostato¬

fürdieweitereAusgestallung
desParkesinTeichanlegen,groß
Spielplätzeu .einMonumentalen ,
nenmitdemBildnissederErfor¬

MariaJosephainAussicht
genommen .



Raht
Auer

Mariadurchback.
zufeyerlicherWeiseeröffnete

heuteVormittags,BürgermaierD.Lueger
denbereitsfertiggehaltenTeil ,dasillam
hoffart auf demLandezur
tel zwischender MaraMendiger
mit der Verbindungstag .Er warenwir
nederArtillerieAnfangsdirateterst .
thele ,dieanhalterirteFrachen.
Autoren ,undGrafLeitung ,derin
Praesident,u .v .Landigschulrater¬
vonBienerth ,vomStrobachzubrache

Staat undGemeingerate ,die Verkehrder
beteiligtenBezirkemitmitgliedernder
Zeit vertretung ,magistratendirector
d .Zeichnen ,dieObermagistrat
Gedanck ,Snell und AnnelStadt
merowBerger,derPolizerBezirksleiter
derLandratePolizeiasMüller,
StadtgartenguhterHeller ,diepaar

Montrahentenpto .pto .Magister
ter Beischehier an denBurger
untereineAnsprache ,undtratdenke
bei ,undgarzueroffen.Am8 .Junger
mentoallen ,eiligten für daszu
Bauerkommenausarten ,gedachte
eben der vielmut desLager
tenInspektor ,und ,erklärtedann
derartfuroffen ,wieeineKund

sie
die in ihrer
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